
 

N i e d e r s c h r i f t  
BAU/019/2011 

 
über die öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des 

Bauausschusses der Stadt Rheine 
am 12.05.2011 

 
 
Die heutige Sitzung des Bauauschusses der Stadt Rheine, zu der alle Mitglieder 
ordnungsgemäß eingeladen und - wie folgt aufgeführt - erschienen sind, beginnt 
um 17:10 Uhr im Sitzungssaal 126 des Neuen Rathauses. 
 
Anwesend als 
 
 Vorsitzender: 
 

Herr Karl-Heinz Brauer SPD Ratsmitglied / Vorsit-
zender   

 
 Mitglieder: 
 

Herr Matthias Auth CDU Ratsmitglied / 2. Stellv. 
Vorsitzender   

Herr Antonio Berardis SPD Ratsmitglied   

Herr Matthias Berlekamp CDU Sachkundiger Bürger   

Herr Wilfried Grottendieck FDP Sachkundiger Bürger   

Herr Bernhard Kleene SPD Ratsmitglied   

Herr Peter Kölker SPD Sachkundiger Bürger   

Herr Paul-Dieter Michalski SPD Sachkundiger Bürger   

Frau Theresia Nagelschmidt CDU Ratsmitglied   

Frau Theresia Overesch CDU Ratsmitglied   

Herr Bernhard Strotmann CDU Vertretung für RM Koh-
nen 

Herr Antonius van Wanrooy CDU Ratsmitglied   

Herr Detlef Weßling SPD Ratsmitglied   

Herr Johannes Willems FDP Ratsmitglied   

Herr Heinrich Winkelhaus Alternative für Rheine Sachkundiger Bürger   
 
 beratende Mitglieder: 
 

Herr Michael Schaefer BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Sachkundiger Bürger   

Herr Claus Meier Sachkundiger Einwohner 
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f. Beirat für Menschen 
mit Behinderung   

Herr Heinz Werning Sachkundiger Einwohner 
f. Seniorenbeirat   

Herr Hartmut Klein Sachverständiger Bürger 
f. Baudenkmalpflege   

Herr Dr. Lothar Kurz Sachverständiger Bürger 
f. Bodendenkmalpflege  

 
 Vertreter: 
 

Herr Manfred Brinkmann CDU Vertretung für Herrn 
Heinrich Hagemeier 

Herr Paul Hartmann CDU Vertretung für Herrn 
Thomas Oechtering 

 
 Verwaltung: 
 

Herr Jan Kuhlmann Erster Beigeordneter   

Herr Werner Schröer Fachbereichsleiter FB 5  

Frau Claudia Kurzinsky Produktverantwortliche 
Hochbau   

Herr Jürgen Grimberg Produktverantwortlicher 
Zentrale Gebäudewirt-
schaft   

Herr Josef Lucas TBR   

Herr Martin Forstmann Mitarbeiter der TBR   

Herr Thomas Roling Mitarbeiter der TBR   

Herr Ulrich Grüner Sachbearbeiter für 
Denkmalangelegenhei-
ten   

Frau Anke Fischer Schriftführerin   
 
 
Es fehlen: 
 
 
 Mitglieder: 
 

Herr Heinrich Hagemeier CDU Vertreter RM Brinkmann 

Frau Birgit Marji Alternative für Rheine Ratsmitglied   

Herr Thomas Oechtering CDU Ratsmitglied   
 
 beratende Mitglieder: 
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Herr Kadir Yalcin Sachkundiger Einwohner 
f. Integrationsrat   

Herr Brauer eröffnet die heutige Sitzung des Bauausschusses der Stadt Rheine 
und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
Änderungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung des öffentlichen Teils, vereidigt Herr Brauer als 
Vorsitzender das neue Ausschussmitglied Stefan Nolden / FDP. 
 
Öffentlicher Teil: 
 
1. 
 

Niederschrift Nr. 18 über die öffentliche Sitzung am 31.03.2011
 

00:00:00 
 
Es werden weder Änderungs- noch Ergänzungswünsche vorgetragen. Die Nieder-
schrift ist somit genehmigt. 
 
 
2. 
 

Bericht der Verwaltung über die Ausführung der in der öffentli-
chen Sitzung am 31.03.2011 gefassten Beschlüsse 
 

00:01:02 
 
Herr Schröer verliest den Bericht der Verwaltung. 
 
Bericht der Verwaltung im Bausausschuss am 12.05.2011 aus der öffentlichen Sitzung vom 31.03.2011 
          

TOP Antragssteller / 
Vortragender Anliegen 

Stellungnahme / 
Arbeitsauftrag  Antwort 

11.3 Herr Michalski Herr Michalski ver-
weist auf Abbruch-
arbeiten des Woh-
nungsvereines an 
der Altenrheiner 
Straße. Er bittet um 
Prüfung, ob der 
noch immer im 
Straßenraum ste-
hende Bauzaun ggf. 
versetzt werden 
könne um eine wei-
tere Beeinträchti-
gung des Verkehres 
zu verhindern. 

Herr Kuhlmann 
verspricht eine 
Klärung der An-
gelegenheit 
durch den FB 5 

Die Angelegenheit ist zwischenzeitlich erledigt.  
Der Zaun wurde abgebaut. 

  Herr Jobst Verkehrsberuhigung 
auf der Heinrich-
straße 

erneute Überprü-
fung im Arbeits-
kreis Verkehr 

Die Angelegenheit wurde erneut überprüft. 
Der Arbeitskreis Verkehr sieht keinen 
Handlungsansatz für eine Änderung der  
bisherigen Stellungnahmen.  
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3. 
 

Informationen 
 

00:04:04 
 
a) Besichtigungsfahrt des Bauausschuss am 07.07.2011 
 
Herr Schröer informiert, dass eine Bauausschussfahrt für den 07.07.2011 von 
der Verwaltung geplant wird.  
Es sei vorgesehen, verschiedene Baustellen des Hoch- und Tiefbaus im Stadtge-
biet zu besichtigen. 
 
Frau Nagelschmidt bittet darum, zu der Besichtigungsfahrt auch die Schulaus-
schussmitglieder offiziell einzuladen.  
 
 
b) Sanierungsmaßnahmen Fürstenberg-Realschule 
 
Herr Schröer informiert über die geplanten Sanierungsarbeiten in der Fürsten-
berg-Realschule. 
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c) Böschungssicherung an der L 578 
 
Herr Schröer stellt eine mögliche Böschungssicherung mit Formsteinen für die L 
578  in Elte vor. Die Kosten für diese Variante belaufen sich auf ca. 15.000 Euro. 
Eine weitere Variante wäre die Sandsteinlösung mit einem Kostenvolumen von 
ca. 20.000 Euro.  
 
Herr Brinkmann bittet die Verwaltung mit der Entscheidung noch einige Zeit zu 
warten. Er möchte versuchen durch Sponsoring die Differenz von 5.000 Euro zur 
Sandsteinlösung zu finanzieren.   
 
Herr Schröer stimmt dem Vorschlag zu, gibt aber zu bedenken, dass die Verwal-
tung nicht lange warten könne, da die Böschungssicherung noch vor dem Herbst 
fertig gestellt werden sollte. Der Stichtag für die Variantenentscheidung sei der 
07.07.2011. Bis zu diesem Termin muss eine Zusage über das Sponsoring vor-
liegen. 
 
 
 
4. 
 

Eingaben 
 

00:08:00 
 
a) Eingabe des Stadtteilbeirates Altenrheine 
 
Herr Schröer stellt den Antrag des Stadtteilbeirates über zusätzliche Beleuchtung 
im Außenbereich vor. 
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b) Eingabe von Herrn Bartusel 
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5. 
 

Informationen zu Denkmalangelegenheiten 
 

00:10:20 
 
Es liegen keine Informationen vor.   
 
 
6. 
 

Eintragung der Fläche der ehemaligen Flakstellung am Waldhü-
gel als ortsfestes Bodendenkmal in die Dekmalliste der Stadt 
Rheine 
Vorlage: 176/11 
 

00:10:30 
 
Herr Brauer begrüßt als Referenten Herrn Dr. Grünewald vom LWL, der mit der 
beigefügten Präsentation (Anlage 1 der Niederschrift) die Gründe für die Ein-
tragung der Flakstellung auf dem Waldhügel in die Denkmalliste vorträgt.  
 
Frau Overesch bedankt sich für die Präsentation. Durch die Ausführungen habr 
Herr Dr. Grünewald neue Aspekte zur Beurteilung der Situation am Waldhügel 
aufgezeigt. Sie stellt daher den Antrag heute noch keinen Beschluss zu fassen, 
sondern mit den neu gewonnenen Aspekten in den Fraktionen erneut über die 
Eintragung zu beraten. 
 
Herr Dr. Grünewald macht deutlich, dass bei einem negativen Beschluss durch 
die Politik bei gleichzeitiger positiver Einschätzung der Denkmalqualität der Flak-
stellung ein vom Bauausschuss gefasster Beschluss durch die Bürgermeisterin 
moniert werden muss.  
In einem weiteren Schritt würde dann die Obere Denkmalbehörde eingeschaltet, 
die wiederum das zuständige Ministerium um eine Entscheidung anrufen müsste. 
Herr Grünewald gibt zu bedenken, dass dieser Schritt bisher immer die Recht-
sauffasung des LWL bestätigt habe.  
 
Herr Brauer schlägt vor eine parteiübergreifende Informationsveranstaltung 
durchzuführen, um für mehr Akzeptanz in der Bevölkerung zu werben. 
 
Die Entscheidung über den Beschluss wird zurückgestellt.   
 
 
7. 
 

Eintragung des ehemaligen Wasserturms der Bahn  an der Hau-
enhorster Straße in die Denkmalliste der Stadt Rheine 
Vorlage: 177/11 
 

01:02:55 
 
Herr Grüner erläutert zur Vorlage, dass der Wasserturm zurzeit nicht genutzt 
wird. Ob und wie der Wasserturm genutzt werden soll, sei der Verwaltung nicht 
bekannt. Diese Fragen würde die Verwaltung im Rahmen der Einleitung des Ver-
fahrens zur Eintragung des ehemaligen Wasserturms in die Denkmalliste klären.  
 
Frau Overesch beantragt den Beschluss  zurückzustellen. 
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Die Ausschussmitglieder folgen dem Antrag. Die Vorlage wird zurückgestellt. 
  
 
8. 
 

Hochwassersicherung am Timmermanufer 
Vorlage: 123/11 
 

01:10:50 
 
Herr Kuhlmann erläutert zur Vorlage, dass die Verwaltung mit der bisher vorge-
schlagenen Sandsack-Variante erheblich im Planungsrecht durch die Bezirksre-
gierung eingeschränkt werde. In Gesprächen mit dem Landesministerium für 
Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz sei zudem  
ein höherer Fördersatz von 80 % in Aussicht gestellt, sollte die Stadt Rheine eine 
Mauerlösung anstreben. Um den betroffenen Grundstückseigentümern und inte-
ressierten Bürgern die Herstellungsmerkmal der Hochwasserschutzmauer detail-
liert zu erklären, werde die Verwaltung am kommenden Donnerstag, den 
19.05.2011 um 18:30 Uhr eine Bürgerinformation im Ratssaal durchführen. 
 
Frau Overesch beantragt den Beschluss zurückzustellen und zunächst die Bürger-
information abzuwarten.  
 
Die Ausschussmitglieder folgen dem Antrag der CDU-Fraktion. Die Vorlage wird 
zurückgestellt. 
 
 
9. 
 

Radstation am Bahnhofsausgang West 
Vorlage: 165/11 
 

01:21:34 
 
Herr Schröer ergänzt zur Vorlage, dass die Planungen für die Radstation so aus-
gereift seien, dass nun ein Eintragungsantrag zur Förderung gestellt werden 
könne. 
 
Im Weiteren stellt Frau Kurzinsky anhand von Bildern die Planungen für die Rad-
station vor. Die Radstation wurde als Dependance zur bestehenden Station ge-
plant. Der Caritas-Verband werde in beiden Fällen voraussichtlich der Betreiber 
sein, so dass bei der Planung unterschiedliche Nutzungsmöglichkeiten der einzel-
nen Radstationen berücksichtigt werden konnten.  
 
Die Ausschussmitglieder machen zu den Entwürfen folgende Anmerkungen: 
 

· Die offene Dachplanung ist nur für die Sommerzeit empfehlenswert. Frost 
kann auch Schäden an Fahrrädern verursachen. 

· Der Werkstattraum erscheint den Ausschussmitgliedern 
 mit 8 Quadratmetern sehr klein 

· Die Planungen sollten auch Anschlussmöglichkeiten für E-Bikes vorsehen. 
· Eine räumliche Trennung des Kassenbereiches ist wünschenswert.  

 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Der Bauausschuss nimmt den Vorentwurf zum Bau einer Radstation am Bahn-
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hofsausgang West zur Kenntnis. Der Bauausschuss beauftragt die Verwaltung 
einen Antrag auf Finanzierungshilfe nach den Förderrichtlinien Stadtverkehr (Fö-
Ri-Sta) zu stellen. 
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich bei 1 Gegenstimme 
 
10. 
 

Ausbau Schwedenstraße, 1. Stichweg (53014-0167)  
(südl. vom Spielplatz) 
im Geltungsbereich des  Bebauungsplanes Nr.  34,  
Kennwort: "Gronauer Straße/Thieberg" 
  
I. Abwägung und Abwägungsbeschluss zu den Eingaben der 
 Anlieger 
II. Festlegung der Herstellungsmerkmale 
III. Satzung über die Herstellungsmerkmale 
Vorlage: 153/11 
 

01:41:10 
 
 
 
Beschluss des Bauausschusses: 
 
Zu I:    Abwägung und Abwägungsbeschluss zu den Eingaben der  

Anlieger 
 
Beschlussvorschläge siehe Begründung 
 
 
Zu II:   Festlegung der Herstellungsmerkmale 
 
Der Bauausschuss beschließt nachfolgende Herstellungsmerkmale für den Aus-
bau der „Schwedenstraße, 1. Stichweg“ im Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes Nr. 34, Kennwort: „Gronauer Straße/Thieberg“: 

 
 

A. „Schwedenstraße / 1. Stichweg“ (Verkehrsberuhigter Bereich) 
 
Es ist ein Ausbau als verkehrsberuhigter Bereich vorgesehen. 
 
 
a) Befahrbarer Bereich: 

 
 Pflasterung eines niveaugleichen verkehrsberuhigten Bereiches innerhalb der 

vorgegebenen Straßenparzelle, bestehend aus einer 4,0 m bis 6,0 m breiten 
Mischfläche (ca. 20,0 m im Wendebereich) aus grauem bzw. rotem Betonrecht-
eckpflaster, d= 8 cm, mit Unterbau, Bauklasse V  

  
 b)  Parken: 
 

 Pflasterung von 2,0 m breiten Parkständen (Längsaufstellung) in Betonsteinpflas-
ter anthrazit, d= 8 cm, mit Unterbau 
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c) Begrünung: 
 

Anlegung von 2,0 m breiten Grünbeeten mit/ohne Straßenbaumbepflanzung und 
mit Unterpflanzung zur Verschwenkung der Mischfläche.  

 
d) Entwässerung: 
 
Straßenentwässerung mittels Straßenabläufen in 30 cm breiten Entwässerungs-
rinnen mit Anschluss an den vorh. Mischwasserkanal    
                 
e) Straßenbeleuchtung: 
 
Betriebsfertige elektrische Straßenbeleuchtung mit einer Lichtpunkthöhe von 4,0 
m 
 
 
B. Fuß- und Radwege 
 
 
a) Bauweise: 
 
Fuß- / Radwege in Pflasterbauweise als Verbindung des 1.Stichweges zur Gro-
nauer Straße und als Verbindung zum 2. Stichweg der Schwedenstraße 
 
b) Straßenbeleuchtung: 
 
elektrische Straßenbeleuchtung mit einer Lichtpunkthöhe von 4,0 m 
   
c) Entwässerung: 
 
über eine Entwässerungsrinne mit Straßenablauf und Anschluss an den vorh. 
Mischwasserkanal (südlicher Fuß-/Radweg) bzw. Entwässerung/Versickerung auf 
dem Spielplatzgelände (nördlicher Fuß-/Radweg) 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
11. 
 

Schleusenanlage Rodde 
Vorlage: 181/11 
 

01:41:46 
 
In Bezug auf die laufenden Verkehrsbedürfnisse haben die Ausschussmitglieder 
noch Klärungsbedarf, so dass die Vorlage heute nur zur Kenntnis genommen wird 
und aufgearbeitet in der nächsten Sitzung erneut beraten werden soll.  
 
Beschluss: 
  
Der Bauausschuss nimmt den Planungen der Wasser-und Schifffahrtsverwaltung 
zum Neubau der Schleuse Rodde zur Kenntnis.  
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12. 
 

Zusammenfassung des Hauptzuges Hünenborgstraße mit der 
Stichstraße Hünenborgstraße zu einer Erschließungseinheit 
Vorlage: 184/11 
 

01:43:56 
 
Beschluss: 
 
Die selbstständige Hünenborgstraße von Haus Nr. 66 bis Haus Nr. 89 und die von 
ihr abzweigende selbstständige Stichstraße Hünenborgstraße werden bei der Er-
hebung von Erschließungsbeiträgen zu einer Erschließungseinheit zusammenge-
fasst. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
13. 
 

Einwohnerfragestunde (spätestens um 19:00 Uhr) 
 

01:48:18 
 
Es erfolgen keine Wortmeldungen.  
  
14. 
 

Anfragen und Anregungen 
 

01:44:50 
 
14.1  
Frau Overesch bittet, mit Unterstützung von Herrn Weßling, den fließenden Ver-
kehr auf der Nadigstraße durch den Arbeitskreis Verkehr untersuchen zu lassen. 
Ihrer Meinung nach sei der Schulweg für die Kinder dort nicht sicher genug. 
 
14.2 
Frau Nagelschmidt bittet um eine Sachstandsmitteilung bezüglich der Lage am 
Finanzbauamt. 
 
Herr Kuhlmann erläutert den Sachstand. 
 
Weitere Wortmeldungen erfolgen nicht. Herr Brauer schließt den öffentlichen Teil 
der Sitzung. 
 
Ende des öffentlichen Teils: 18:55 Uhr 
 
 
 
 
    
Karl-Heinz Brauer Anke Fischer 
Ausschussvorsitzender Schriftführerin 
 
 
       

 
 
 


